
Das Oberämtler-Gewerbe will sich prä-
sentieren und positionieren. Nach exak-
ten 5 Jahren wird die Gewerbeschau
Oberamt, vom 29. April bis und mit 1.
Mai 2016 ihre Tore  in bekannter Umge-
bung um den Gemeindesaal und die
Schulhäuser in Hausen  öffnen. 
Das Organisationskomitee um Präsident
Claudio Rütimann ist entsprechend moti-
viert, und die Arbeiten sind
im Fluss. Das regionale Ge-
werbe möchte Ihnen auch
die Fortschritte der letzten 5
Jahre detailliert aufzeichnen!
Wie bisher an jeder Ausstel-
lung wird neben dem reinen
Gewerbeauritt mit über 50
Teilnehmern natürlich auch
das Gesellschaliche nicht
zu kurz kommen. Festbei-
zen, Barbetrieb und andere
Füller werden dem Anlass
die nötige Gewichtung bei-
fügen. Laufende 

Informationen zum Anlass finden Sie auf
der Homepage www.gewerbe-oberamt.ch
sowie in der Regionalpresse. Reservieren
Sie sich schon einmal einen oder noch bes-
ser, alle drei Tage vom 29.4.-1.5.2016! Wir
freuen uns auf regen Besuch und fruch-
tende Gespräche. 

Ruedi Gaisser

GEMEINDEVERWALTUNG

Beschriftungsvorschläge 
Ortstafeln – Gestalten Sie mit!

Im Sommer 2016 werden die bestehenden
Veranstaltungsinformationstafeln durch
sechs neue Ortstafeln ersetzt. Bei allen
Ortseinfahrten möchten wir Sie über an-
stehende Veranstaltungen der verschiede-
nen Vereine, über Abstimmungsdaten
oder Gemeindeversammlungen kurz und
kompakt informieren. 
Zwischen den einzelnen Veranstaltungen
sind einladende Willkommensgrüsse ge-
plant. Sie sind herzlich eingeladen, kreative
Vorschläge mit maximal sechs Wörtern
der Gemeindekanzlei
(jacqueline.kauer@hausen.zh.ch) einzurei-
chen. Wir freuen uns auf viele abwechs-
lungsreiche Ideen.
Einzelne Vorschläge als Beispiele sind:
„8915 Wellen am Türlersee“
„Willkommen oberhalb vom Nebelmeer“

Gewerbeschau Oberamt 2016
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29. April 
bis 1. Mai 2016
Hausen am Albis

GEWERBESCHAU
OBERAMT

Motto «Aussergewöhnlich persönlich» 
Festwirtschaften, Bar, Tombola, Kinderhort

www.gewerbe-oberamt.ch Freitag, 29. April 16–22 Uhr
Samstag, 30. April 11–22 Uhr
Sonntag, 1. Mai 10–17 Uhr
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Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Steuererklärung 2015

Alle Steuerpflichtigen werden zur Abgabe
einer Steuererklärung 2015 für die Staats-
und Gemeindesteuern und für die direkte
Bundessteuer aufgefordert. Wer kein For-
mular erhalten hat, muss von sich aus ein
solches beim Steueramt Hausen am Albis
verlangen. 

Frist zur Abgabe der Steuererklärung
2015
Die Steuererklärung ist bis zum 31. März
2016 einzureichen. 
Viele Steuerpflichtige haben ihre Steuerer-
klärung bereits eingereicht. Besten Dank
für Ihre Mitarbeit. 
Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen die
Steuererklärung mit den erforderlichen
Unterlagen nicht innert Frist einreichen
können, so stellen Sie bitte vor Ablauf die-
ses Termins beim Gemeindesteueramt
schrilich (Steueramt, Zugerstrasse 10,
8915 Hausen am Albis oder
steueramt@hausen.zh.ch) ein begründetes
Gesuch um Fristerstreckung. 
Sie können die Fristverlängerung Ihrer
Steuererklärung auch online beantragen!
Die eFristverlängerung ermöglicht Ihnen,

rund um die Uhr die Einreichefrist der
Steuererklärung online 
(www.hausen.ch) zu verlängern. eFristver-
längerung wird Ihnen von Ihrem Steuer-
amt zur Verfügung gestellt und steht für
höchste Sicherheit.

eFristverlängerung

Steuererklärung 2015 online ausfüllen
und elektronisch einreichen
Das Ausfüllen der Steuererklärung 2015
kann mit dem Programm ZHprivateTax
direkt online erfolgen. Dazu muss kein
Programm auf dem eigenen PC installiert
werden. Weitere Details zur Online-Steu-
ererklärung ZHprivateTax finden Sie unter
www.steueramt.zh.ch/zhprivatetax.
Für das Ausfüllen der Steuererklärung auf
dem eigenen PC kann zudem weiterhin
das Programm Private Tax in einer platt-
formübergreifenden Einheitsversion (Java-
Programm für Windows-, Mac- und
Linux-Benutzer) als CD-ROM gratis beim
Gemeindesteueramt bezogen werden (so-
lange Vorrat). Die CD-ROM kann auch bei
der Kantonalen Drucksachen- und Mate-
rialzentrale, Räffelstrasse 32, 8090 Zürich,

gegen Vergütung der Versandkosten von
Fr. 6.– bestellt werden (Tel.: 043 259 99 99, 
Fax: 043 259 99 98, 
E-Mail: info@kdmz.zh.ch, Online-Shop:
www.kdmz.ch, Bestellformular unter:
www.steueramt.zh.ch/CD-ROM).
Alternativ steht die Soware Private Tax
unter www.steueramt.zh.ch/privatetax
auch gratis zum Herunterladen über das
Internet bereit. 
Weitere Informationen finden Sie auf
www.hausen.ch unter Neuigkeiten. 

Steueramt Hausen am Albis

Altkleidersammlungen

Immer wieder kommt es vor, dass Altklei-
der und Schuhe lose, oder in nicht ausrei-
chend verschlossenen Plastiksäcken, in die
Sammelcontainer geworfen werden. 
Für den Chauffeur ergibt sich dann dieses
Bild!

Er hat dann eini-
ges an Mehrar-
beit zu leisten,
um die losen
Kleider wieder
einzusammeln.
Wir bitten Sie
daher, Altkleider
und Schuhe in
den dafür vorge-
sehenen Plastik-

säcken zu entsorgen. Diese Säcke können
Sie gratis bei der Sammelstelle Chratz be-
ziehen.
Für Ihr Verständnis danken wir bestens.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Kunststoff-Abfälle

Des Öeren erhalten wir Anfragen aus der
Bevölkerung betreffend separatem Sam-
meln von einzelnen Arten von Kunststoff-
abfällen. Dazu möchten wir auf diesem
Weg allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern von Hausen am Albis und Ebertswil
gerne folgendes mitteilen:
Folgende Kunststoff-Abfälle können in der
Sammelstelle Chratz abgegeben werden:
– PET-Getränkeflaschen
Diese können auch ins Verkaufsgeschä
zurückgebracht werden. Es gilt:“ Lu raus,
Deckel drauf “.

Einwohnerstatistik per 31.12.2015

Einwohner 3’476 * Hausen: 2’643 / Ebertswil: 813 / Sihlbrugg: 20
davon ausl. Staatsangehörige 468
Ausländeranteil 13,46%
Reformierte Einwohner 1’382
Katholische Einwohner 1‘006

Haushalte 1‘560
Geburten 2015 34
Todesfälle 2015 26
(* ohne Wochenaufenthalter, Nebenniederlasser, Kurzaufenthalter und Asylsuchende)

Steuerfussentwicklung 2011 2012 2013 2014 2015 2016
Politische Gemeinde 90% 86% 86% 90% 90% 90%
Oberstufenschulgemeinde 23% 22% 22% 22% 22% 22%

Total 113% 108% 108% 112% 112% 112%

Ref. Kirchgemeinde 11% 11% 12% 12% 13% 14%
Kath. Kirchgemeinde 15% 15% 15% 15% 15% 15%
Christ. kath. Kirchgemeinde 14% 14% 14% 14% 14% 14%

Einwohnerkontrolle Hausen am Albis



– EPS / Styropor
In die Separatsammlung gehören nur sau-
bere, weisse Formteile aus EPS (Sagex, Sty-
ropor usw.). Lose Chips sind mit dem Keh-
richt zu entsorgen.
Die Gemeinde Hausen verzichtet aus öko-
logischen, wie auch ökonomischen Grün-
den auf das separate Sammeln von weite-
ren Kunststoff-Abfällen. 
Gratisrückgabe über den Handel:
– PE-Flaschen
Weisse PE-Milchflaschen können bei vie-
len Verkaufsstellen kostenlos zurückgege-
ben werden.
Gerne weisen wir darauf hin, dass PE-
Kunststoffflaschen von Shampoos, Wasch-
und Spülmittel, etc. bei jeder Migros gratis
entsorgt werden können.
–Verpackungen aus Kunststoffen
Sperrige und unnötige Verpackungen kön-
nen im Verkaufsgeschä gratis zurückge-
lassen werden. Sperrige Verpackungen, die
nicht in einen 35 Liter-Kehrichtsack pas-
sen, können auch später zur Verkaufsstelle
zurückgebracht werden
Alle übrigen Kunststoff-Abfälle gehören
in den Hauskehricht.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Asylwesen – 
Wohnraum gesucht

Der Zustrom von Flüchtlingen aus unter-
schiedlichen Krisen- und Kriegsregionen
macht auch vor der Schweiz nicht Halt. Die
Auffangzentren des Bundes sowie des Kan-
tons sind überbelegt und die Verteilung
der Asylsuchenden auf die Gemeinden
durch den Kanton erfolgt seit geraumer
Zeit schneller. Jede Gemeinde ist verpflich-
tet, auf Grund einer vom Regierungsrat
festgelegten Quote, eine bestimmte Anzahl
Asylsuchende, welche vom Kanton mit
diesem Status versehen wurden, aufzuneh-
men. Diese Quote beträgt seit 1.Januar
2016 0.7% der Bevölkerungszahl, was für
unsere Gemeinde neu einem Aufnahme-
kontingent von 24 Asylsuchenden ent-
spricht.
Nebst der Integration dieser Menschen
sind Politik und Verwaltung dazu ver-
pflichtet, den notwendigen Wohnraum be-
reitzustellen, was eine grosse Herausforde-
rung darstellt. Bis anhin konnten wir
diesen in gemeindeeigenen und privaten
Liegenschaen sicherstellen.

Zugeteilte Asylsuchende erhalten in der
Regel nach ca. einem halben Jahr vom
Kanton entweder eine Aufenthaltsbewilli-
gung (Bewilligung B) oder eine vorläufige
Aufnahme (Bewilligung F). Dadurch fällt
ein Teil dieser Personen aus dem oben er-
wähnten Kontingent und der Kanton weist
der Gemeinde eine gleiche Anzahl neuer
Personen zu. Diejenigen Personen, welche
eine Aufenthaltsbewilligung erhalten
haben, wohnen jedoch nach wie vor in den
ihnen zu Beginn zugewiesenen Wohnun-
gen, werden aber angehalten, selber neuen
Wohnraum zu suchen.
Dieser Kreislauf wird auf Grund der beste-
henden Flüchtlingsströme anhalten. Wir
sind deshalb vermehrt auf das Wohlwollen
und die Bereitscha von privaten Liegen-
schasbesitzern angewiesen, uns, der Ge-
meinde, Wohnraum für asylsuchende oder
aufgenommene Personen zur Verfügung zu
stellen. Bis anhin wurden uns vom Kanton
auf Grund der verfügbaren Wohnungsgrös-
sen meistens Familien mit Kindern zuge-
teilt. Die Kinder werden an unseren Schulen
eingeschult und es wird dadurch gewähr-
leistet, dass diese Familien schneller in un-
sere Umgebung integriert sind.
Bei Fragen und Hinweisen bezüglich ver-
fügbarem, neuem Wohnraum sind wir
Ihnen dankbar, wenn Sie sich mit Gemein-
derat Peter Reichmuth, Vorsteher Soziales
und Gesundheit, Tel: 044 764 04 79 in Ver-
bindung setzen.

Peter Reichmuth, Gemeinderat

Jugend-Agenda 2016

Die Jugendkommission hat anfangs Jahr
die Vereine und Institutionen der Ge-
meinde angefragt, uns ihre geplanten Ver-
anstaltungen und Events für Kinder und
Jugendliche mitzuteilen, um daraus einen
Terminkalender für unsere junge Genera-
tion zu erstellen.
Inzwischen haben wir diese Rückmeldun-
gen bearbeitet und können mit dieser Aus-
gabe des Huuser -Spiegels die erste Version
der Jugend-Agenda veröffentlichen. Wir
hoffen, unseren jungen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern damit einen wertvollen
Hinweis auf die verschiedenen für sie vor-
handenen Angebote in der Gemeinde zu
vermitteln. 
Die aktualisierte Version dieser Jugend-
Termine ist auch auf der Homepage der Ju-

gendkommission aufgeschaltet
(http://www.jugend-huuse.ch). 
Vereine, Institutionen und auch die Ju-

gendlichen selbst werden eingeladen, uns
ihre Termine für Kinder- und Jugendver-
anstaltungen laufend zu melden. Wir wer-
den dafür besorgt sein, den Kalender
damit aktuell zu halten.
Kontakt:  Brigit Hammer 
Tel. 044 764 80 22 oder 
Email brigit.hammer@hausen.zh.ch

Für die Kinder- und Jugendkommission
Peter Reichmuth, Gemeinderat

Jugend-Aktivitäten-Kalender
2016

Die Kinder- und Jugendkommission hat
Angebote in Hausen am Albis für Kinder
und Jugendliche für das Jahr 2016 zusam-
mengetragen.
Jeden ersten Mittwoch im Monat (ausser
August):
Kochen im Jugendtreff Chratz
jugi@jugi-chratz.ch   077/446 35 55
Samstag, 5. März, 07.45 – 17.00 Uhr
Familienskitag auf dem Stoos
organisiert durch die ref. Kirche
Besammlung im „Chratz“
rcl.huber@bluewin.ch  076/472 00 30
Dienstag, 8. März 09.30 Uhr
Buchstart: Reim- und Fingerspieltreff 
für die Kleinsten in der Bibliothek 
Samstag, 12. März 
Schnupper-Stunden JUBLA, 
kath. Kirche Affoltern
info@jublasaeuliamt.ch  
Samstag, 12. oder 26. März
Kappeler Milchsuppe – 
Treffpunkt Jugi Chratz (Je nach Wetter)
jugi@jugi-chratz.ch  077/446 35 55
Mittwoch, 16. März 14.00 – 16.00 Uhr
Spielgruppe Tazzelwurm –Tag der offe-
nen Tür 
info@tazzelwurm.ch 077/412 79 93
Samstag, 19. März 14.00 + 16.00 Uhr
Kino in der reformierten Kirche
sonja.billeter@datazug.ch  044/764 28 80
Mittwoch, 23. März 14.00 – 16.00 Uhr
Ostereierfärben mit Zvieri in der Zwing-
listube 
(Kinder vom Kindergarten bis Unterstufe)
bettina.bolliger@gmx.ch  076/472 00 30
Dienstag, 19. April
Buchstart: Reim- und Fingerspieltreff für
die  Kleinsten in der Bibliothek

Nr. 83  März 2016 Mitteilungen aus der Gemeinde Huuser Spiegel



Freitag, 17. Juni
Grillieren im Jugi Chratz
jugi@jugi-chratz.ch  077/446 35 55
Samstag, 2. Juli
Riffi-Jam Open-Air 
organisiert durch Jugendliche
jugi@jugi-chratz.ch  077/446 35 55
Samstag, 9. Juli
Auritt Beginners Band des Musikver-
eins Hausen
Chilbiplatz Hausen
schneiter41@bluewin.ch  079/249 26 93
Freitag, 15. Juli
Abschlussparty 
3. Oberstufen-Schülerinnen und Schüler
im Jugi Chratz
jugi@jugi-chratz.ch  077/446 35 55
Montag, 15. August 09.30 – 16.00 Uhr
Polysportives Sommerlager 
bis 19.08.2016 in der Tennisanlage Hausen
organisiert durch Tennisclub Hausen
sabina@tchausen.ch  079/227 56 22
Freitag, 26. August
Grillieren im Jugi Chratz
jugi@jugi-chratz.ch   077/46 35 55
Freitag, 26. August
Rampe Openair im Weisbrod-Areal
Nico Langhi, Hausen
Samstag, 27. August
Rampe Openair im Weisbrod-Areal
Nico Langhi, Hausen

www.jugend-huuse.ch/
angebote/eltern/whats-up/

Kontrolle von Wasser -
schiebern und Hydranten auf
privaten Grundstücken
Die Firma Hinni AG wird im Aurag der
Wasserversorgung Hausen am Albis ab
dem 29. Februar 2016 während drei bis
vier Wochen auf dem ganzen Gemeinde-
gebiet von Hausen am Albis die Wasser-
schieber und Hydranten auf die Ge-
brauchstauglichkeit kontrollieren. 
Die Grundeigentümer mit Hydranten
und Wasserschiebern auf ihrem Grund-
stück werden gebeten, die Zugänglichkeit
sicherzustellen damit die Kontrolle rei-
bungslos getätigt werden kann.
Für Ihre wertvolle Zusammenarbeit zur

Sicherstellung der Trink- und Löschwas-
serversorgung danken Ihnen die Tieau-
kommission und die Wasserversorgung. 
Bei Fragen stehen der Wasserwart (Ma-
nuel Schneiter, Tel.: 044 / 764 19 77) und
der Leiter Tieau (Hansueli Studer, 
044 / 764 83 03) gerne zur Verfügung.

Die Tieaukommission

Friedhof Grabräumungen

Die gesetzliche Ruhefrist von 20 Jahren für
folgende Grabplätze auf dem Friedhof
Weid ist abgelaufen.  
Urnengräber
U 91 – U 120 (Bestattungen 1989 – 1995)
Erdbestattungsgräber
E 152 – E 175 (Bestattungen 1991 – 1995)
Die Angehörigen werden hiermit gebeten,
die entsprechenden Gräber nach vorheri-
ger Rücksprache mit dem Friedhofgärtner
Patrick Wyss, Tel. 079 486 99 04, bis spä-
testens 31. März 2016 zu räumen.
Nach Ablauf dieser Frist wird über zurück-
gelassenes Material (Grabmale, Pflanzen
etc.) unter Ablehnung jeglicher Haung
bzw. Entschädigungspflicht und ohne wei-
tere Mitteilung verfügt.

Die Friedhofvorsteherin

Personelles aus der Verwaltung

Die Gemeindeschreiberin, Daniela Bom-
mer, sieht Mutterfreuden entgegen. Die Ge-
meindeschreiberstelle wird zur Wiederbe-
setzung (100 Stellenprozente oder Teilzeit
im Jobsharing) ausgeschrieben. Moritz Kol-
ler wird ab dem Mutterschasurlaub von
Daniela Bommer ad interim die Funktion
des Gemeindeschreibers wahrnehmen.
Die Stellvertreterin der Betreibungsbeamtin
und des Gemeindeammanns, Andrea Lau-
bacher, sieht ebenfalls Mutterfreuden entge-
gen. Andrea Laubacher wird ihre Stelle nach
dem Mutterschasurlaub mit einem Pen-
sum von 40 % wieder antreten. Die Stelle als
Sachbearbeiter/in und Pfändungsbeamter/in
Betreibungs- und Gemeindeammannamt
(60 %) wird zur Besetzung auf den 1. Juni
2016 ausgeschrieben.
Da die Steuersekretärin Diana Fernandez
von Oktober bis Dezember 2016 unbezahl-
ten Urlaub beziehen wird, kann die Ler-
nende Cheyenne Wyss nach ihrer Lehrzeit

im Sommer 2016 als Sachbearbeiterin
Steueramt befristet angestellt werden.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung und des Betrei-
bungskreises Hausen a.A.
Montag + Mittwoch
08.00–11.30  /  14.00–16.30 Uhr
Dienstag
08.00–11.30 Uhr / Nachmittag geschlossen
Donnerstag
08.00–11.30  /  14.00–18.00 Uhr
Freitag
07.00–14.00 Uhr (durchgehend)
Selbstverständlich sind wir nach telefoni-
scher Terminvereinbarung auch an Diens-
tag- und Freitagnachmittagen für Sie da.       
Am Gründonnerstag, 24. März 2016
sind wir vom 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
durchgehend für Sie da. Am Karfreitag
und Ostermontag bleiben die Gemein-
deverwaltung und das Betreibungsamt
Hausen geschlossen.

Am Mittwoch vor Auffahrt, 4. Mai 2016
sind wir von 08.00 – 14.00 Uhr durchge-
hend für Sie da. Am Auffahrts-Donners-
tag, 5. Mai 2016 und am Freitag, 6. Mai
2016 bleiben unsere Büros geschlossen.
Ab Montag, 9. Mai 2016 sind wir gerne
wieder für Sie da. 

Bei Todesfällen gibt die Tel: 044 764 80 20
(Telefonbeantworter) über den Pikett-
dienst Auskun.

Wasserkrug “HuuserQuell”

Wie bereits im Huuser Spiegel vom Dezem-
ber 2015 angekündigt, sind die Wasserkrüge

„HuuserQuell“ ab sofort
wieder zu einem Un-
kostenbeitrag von Fr.
25.– bei der Gemeinde-
verwaltung, Schalter
Einwohnerkontrolle, er-
hältlich. Geniessen Sie
Huusemer Quellwasser
aus dem Original Huu-
ser-Wasserkrug!

Gemeindeverwaltung
Hausen am Albis
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„Wyberhauptmann“ 
aus Eberhardsweil gesucht!

«Alle 2–5 Jahre ist unter den verheirateten
Frauen der „Wyber-Hauptme“ neu gewählt
worden. Die abtretende Frau „Haupt-
mann“ bewirtete nach altem Brauch an
einem Nachmittag die Ebertswiler Frauen
bei sich zuhause. Dann ging man in den
„Bären“, um einen neuen „Wyber-
Hauptme“ zu wählen. Am Abend kamen
dann die Ehemänner dazu und eine Tanz-
musik. Es wurde eater gespielt, gesun-
gen und getanzt. Die ledigen Männer
mussten Eintrittsgeld bezahlen. Später lud
der neue „Wyber-Hauptme“ die ganze Ge-
sellscha zu sich nach Hause ein und das
Fest nahm seinen Fortgang. Zum letzten
Mal wurde der Brauch 1948 durchge-
führt.»
Dies ist ein Abschnitt aus dem Kapitel
Ebertswil im Buch „Dorfwanderung“, wel-
ches jetzt in Bearbeitung ist. Die Fotos –
aus anderen Kapiteln – zeigen Situationen
aus früheren Zeiten in Hausen.
Bitte stöbern Sie doch in Ihren alten Fami-
lienalben, fragen Sie Ihre Eltern oder Gros-
selten nach Fotos und Geschichten aus ver-
gangenen Tagen: Häuser im Bau, Personen
an der Werkbank, an der Arbeit usw.
Ihren Beitrag nimmt gerne entgegen –
mündlich, auf Papier oder per e-mail:
Martin Elmiger 044 764 00 02
familie.elmiger@gmx.ch
René Marthaler 044 764 05 12
r-marthaler@bluewin.ch
Wir freuen uns auf neue Fotos und Ge-
schichten!
Mit herzlichem Dank

Martin Elmiger, René Marthaler

Kleine Auswahl  neuer Medien
Belletristik
– Die japanische Tasche – Adolf Muschg
– Der Mann, der das Glück bringt  - Cata-

lin Florescu
– Die Walserin – erese Bichsel
– Träumen – Karl Ove Knausgard
– Eine Hoffnung am Ende der Welt –

Sarah Lark
– Das dänische Mädchen – David Ebers-

hoff
– Der Junge, der Träume schenkte – Luca

di Fulvio
– Über uns der Himmel, unter uns das

Meer – Jojo Moyes
– Die Hochzeit der Chani Kaufman – Eve

Harris
riller/Krimi
– Der Schlafmacher – Michael Robotham
– Leberkäsjunkie – Rita Falk
– Das Geheimlabor – Tess Gerritsen

– Die Schneelöwin – Camilla Läckberg
– Schattenwege –  Arnaldur Indridason
– Das Joshua-Profil – Sebastian Fitzek
– Eisige Glut – Sandra Brown
– Pretty Girls – Karin Slaughter
– In stürmischer Nacht – Roman Voosen
Sachbuch
– Dement, aber nicht bescheuert – Mi-

chael Schmieder
– 50 Antworten für Schweizer u. ihre

Gäste – Markus Hess
– Die Bestatterinnen – Doris Hochstras-

ser-Koch
– Kindheit in der Schweiz – Erwin Künzli
– Die Welt ist verkehrt, nicht wir – Wil-

fried Meichtry
– Gartenträume – Annette Lepple
Viele neue DVDs, CDs, Hörbücher, Zeit-
schrien und Spiele
Das komplette Medien-Angebot ist im On-
line-Katalog der Bibliothek zu finden und
kann von zuhause aus reserviert werden
unter www.hausen.ch (Bildung u. Gesell-
scha - Bibliothek)
Digitale Ausleihe: Mit Ihrer persönlichen
Kunden-Nr. direkter Zugang zu einer Aus-
wahl von über 29.000 Medien www.di-
biost.ch 
Bei Fragen oder Unklarheiten helfen die
Bibliothekarinnen gerne weiter.

„Spuren. Von einer Vater-Suche und Mil-
lionen nahtloser Strümpfe“
Die Lesung am Nachmittag, musikalisch
umrahmt
Mit 19 Jahren erhält Madeleine Schadegg-
Rück von ihrer Mutter einen Zettel mit ein
paar wenigen Angaben über ihren Vater:
Er war einer von über 13‘000 Polen, welche
im Juni 1940 mit einer ganzen Division in
der Schweiz um Asyl nachsuchte.

Erst Jahre später macht sie sich auf die
schwierige Suche nach ihrem verscholle-
nen, und wie es sich herausstellte, berühm-
ten Vater.
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Von dieser spannenden Suche, aber auch
von ihrer Kinder- und Jugendzeit in den
Nachkriegsjahren erzählt die Autorin in
ihrem Buch: Ein sehr persönliches Doku-
ment und gleichzeitig ein interessanter
Einblick in die Schweizer Nachkriegszeit.
Bibliothek, Freitag, 11. März, 14.30 Uhr
Eintritt frei, Kaffee und Kuchen
mit der freundlichen Unterstützung des
Arbeitskreis Senioren Hausen

In eigener Sache
Vor einigen Wochen wurde Ihnen wie
jedes Jahr unser Januar-Brief mit Rech-
nung und Einzahlungsschein für den Jah-
res- oder Gönnerbeitrag zugestellt, in
etwas ungewohnter Form und persönlich
an Sie adressiert. Der Grund für diese
Massnahme ist ein vereinfachter admi-
nistrativer Ablauf zwischen der Gemein-
deverwaltung und der Bibliothek. Es han-
delt sich nach wie vor um den Mitglieder-
oder freiwilligen Gönnerbeitrag, der di-
rekt der Bibliothek zugutekommt.  Wie
bisher ist es aber möglich, den Jahresbei-
trag von Fr. 35.00 direkt bei der Biblio-
thek zu bezahlen. Bei Fragen oder Unsi-
cherheiten wenden Sie sich bitte an die
Leiterin Susanne Fischli. Aufgrund Ihrer
Rückmeldungen werden wir unseren in-
ternen Ablauf gerne nochmals überprü-
fen. Wir freuen uns, Sie auch im neuen
Jahr in unserer Bibliothek willkommen
zu heissen und danken Ihnen für Ihr Ver-
trauen.
Freundliche Grüsse

Susanne Fischli, Leiterin Bibliothek

VEREINE

Neues Jahr, neue Ideen, neue Aktivitäten
Der Verschönerungsverein wird sich auch
in diesem Jahr wieder aktiv für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner unserer Ge-
meinde einsetzen: die Ruhebänke werden
unterhalten, damit sie von Allen genutzt
werden können, die Grillplätze sollen auch
wieder zum gemütlichen Aufenthalt bei-
tragen und am Bettags-Samstag werden
wir wieder einen Event für die ganze Be-
völkerung auf die Beine stellen.
Zuerst aber laden wir Sie ein zu unserer
Generalversammlung am 7. April 2016

20.00 Uhr im Restaurant Löwen in Hau-
sen am Albis
Traktanden:
– Jahresrückblick 2015
– Budget 2016
– Planung Frühjahresveranstaltung
– GV vorbereiten
– Herbstaktivität definitiv festlegen und

Aufgaben verteilen
– ema Abendaktivitäten
Eingeladen und stimmberechtigt sind alle
Mitglieder, herzlich willkommen sind aber
auch weitere Interessierte, die bei dieser
Gelegenheit uns und unseren Verein näher
kennenlernen möchten.
Anträge der Mitglieder zuhanden der GV
müssen bis spätestens 30. März beim Prä-
sidenten
Markus Wetli, Heischerstrasse 11b, schri-
lich eingereicht werden.
Im Anschluss an die GV möchten wir Sie
dieses Jahr mit unseren Bänkli-Standorten
und Grillplätzen vertraut machen. 
Bänkli-Wanderungen für Jung und Alt
Wir zeigen Ihnen die Bänke mit den
schönsten Aussichten und geben Ihnen
Ideen für kleinere und grössere Spazier-
gänge zu diesen Perlen im Oberamt. 
Selbstverständlich darf auch der traditio-
nelle GV-Imbiss nicht fehlen, welcher der
VVH allen Anwesenden offeriert.
Weiter wichtige Daten in unserem Ver-
einsjahr sind:
Samstag, 21. Mai 2016 
Helfertag: Restaurierung, Instandstel-
lung der Bänke und Grillplätze
Samstag, 17. September 2016
Herbstanlass, Ganztages-Event für die
ganze Familie
23.- 27. November 2016
Kerzenziehen im Chratz
Sonntag, 27. November 2016 
Weihnachtsmarkt und Spaghettiessen im
Gemeindesaal
Bitte reservieren Sie diese Daten in Ihrer
Agenda, wir freuen uns auf möglichst viele
Besucherinnen und Besucher.        

Ehrung der Kerzenzieher-Pioniere in Hau-
sen
Einen krönenden Abschluss fand das dies-
jährige, und nun bereits zum 40. Mal orga-
nisierte, Kerzenziehen und der Weih-
nachtsmarkt, mit der Ehrung der Pioniere.
Begonnen hatte alles im Jahre 1975 mit
kleinen, bescheidenen Anfängen.
Nach einem vom AlpPan Duo Käthi Kauf-
mann-Ott und Kurt Ott einleitenden 

Musikstück auf Panflöte und Alphorn,
lobte Peter Schweizer, der Vizepräsident
des Verschönerungsvereins (VVH) in sei-
ner Laudatio die anwesenden Pioniere.
Allen voran Christa Bolliger, die damalige
Präsidentin, Martin Elmiger, Vreni Ban-
garter und ihr Mann Karl, der ehemalige
Gemeindearzt David Künzler, Madeleine
Dieth, Franz Wolf, Heinz Rüegg, Fritz Ar-
nold, Hansruedi Billeter und Lorenz Curt.
Gutgelaunt hob er auch die grossartige
Leistung von Erwin Kreidler hervor. Erwin
Kreidler, der langjährige Verantwortliche
der Kerzenzieher Gruppe, hat sein Amt im
Vorjahr abgegeben und es an Frank Peter
übertragen. Bei Ruth Egger bedankte sich
der Vizepräsident für ihr jahrelanges En-
gagement für die Durchführung des Weih-
nachtsmarktes. 
Yvonne Peter-Schweizer wird zukünig als
Präsidentin des Frauenvereins diese Auf-
gabe, zusätzlich zur Führung des Spaghetti
Essens, übernehmen. Allen Geehrten
wurde je eine Pralinenspezialität von Hau-
sen überreicht.
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Die zahlreichen Gäste im gefüllten und
stimmungsgeladenen Saal ehrten mit ste-
hendem Applaus die Gefeierten. In der Tat,
sie haben die Ehrung wirklich verdient.

Die bisherigen und nachfolgenden Verant-
wortlichen bei den Kerzenziehern, beim
Frauenverein, der Gruppe Welt und insbe-
sondere beim Verschönerungsverein, wel-
cher die Kerzenzieher vor zwei Jahren in
den Verein integrierte, sehen auch in den
nächsten Jahren einer positiven und freudi-
gen Entwicklung dieses traditionellen und
sehr liebgewordenen Brauchtums entgegen. 
www.vvhausen.ch

Peter R. Schneider 
Beauragter für Werbemarketing

Martin Glauser Quintett «Schluep»  
ein literarisches Konzert nach der Erzäh-
lung «Kollegen» von Friedrich Glauser.
Samstag, 5.  März, 20:15 Uhr , Gemeinde-
saal Weid, Hausen

Das Glauser Quintett ist eine Formation
um den Musiker Daniel R. Schneider und
den eaterschaffenden Markus Keller.

Die vielfältigen Werke des Schrifstellers
Friedrich Glauser sind Zentrum ihres ge-
meinsamen Schaffens. Nun bringt das
Quintett eine Geschichte auf die Bühne,
welche in der Psychiatrischen Klinik Mün-
singen spielt, in der Friedrich Glauser
sechs Jahre seines Lebens verbracht hat.
Für Paul Schluep, Pfleger an der Heil- und
Pflegeanstalt Randlingen, beginnt dieser
neblige Tag mit einem Nagel im Velopneu.
Auch sonst liegt bei ihm vieles im Argen:
Seine Frau liegt krank im Spital, die Zinsen
seines Hauses kann er seit einem Viertel-
jahr nicht mehr begleichen und sein Lohn
reicht kaum für die Raten seines neuen Ra-
dios. Die Arbeit in der Heilanstalt macht
Schluep auch keine Freude mehr, denn
seine Kollegen lassen ihn hängen und ver-
leumden ihn beim Direktor... Daniel R.
Schneiders musikalische Charakterstudien
und Seelenlandschaen bilden einen dy-
namischen Klangraum, in dem Friedrich
Glausers Geschichte vorangetrieben wird.
In der Fassade der Erzählung eröffnen sich
wiederum Ritzen, aus denen die Musik
ausbrechen und sich frei entwickeln kann.
Musik und Sprache durchdringen sich ge-
genseitig und werden untrennbar ineinan-
der verwoben. Kurzum: Das Glauser
Quintett ist eine Band mit einem charis-
matischen Erzähler im Zentrum des Ge-
schehens. Es spielen: Daniel R. Schneider
- Komposition, Gitarre, Piano. Markus
Keller - Sprache, Kontrabass, Posaune.
Martin Schumacher - Klarinette, Saxo-
phon, Maultrommel. Fredi Flükiger –
Schlagzeug und Perkussion. www.glauser-
quintett.ch

Theater Kanton Zürich –
Dinner für Spinner
Komödie von Francis Veber
Dienstag, 5. April, 20:15 Uhr, Gemeinde-
saal Weid, Hausen
Der Verleger Pierre Brochant und seine
Freunde haben ein zynisches Hobby. Re-
gelmässig veranstalten sie sogenannte
«Dinner für Spinner», zu denen jeder ab-
wechselnd einen möglichst absonderlichen
Freak mitbringt: «Die Idioten wissen na-
türlich nicht, warum sie ausgewählt wur-
den und der Spass dabei ist, sie reden zu
lassen», prahlt Brochant. Für das anste-
hende Treffen meint Brochant, das ganz
grosse Los gezogen zu haben. Sein Spinner
des Abends ist François Pignon, ein 
einfacher Angestellter beim Finanzamt
und leidenschalicher Streichholz-Modell-

Hobbybastler. Brochant ist voller Vor-
freude – da ereilt ihn ein Hexenschuss. Als
kurz darauf Pignon vor der Tür steht, um
ihn zum Dinner abzuholen, ist Brochant
ihm hilflos ausgeliefert. Tatsächlich bringt
François Pignon durch einen Amoklauf
der Tollpatschigkeit das Leben des Verle-
gers innerhalb weniger Stunden völlig
durcheinander. Am Ende dieses turbulen-
ten Stückes stellt sich die Frage, wer hier
der eigentliche Spinner ist. Eine Komödie
par excellence: Schräg, rasant, mit geschlif-
fenen Dialogen, pointensicher, bewährt
französisch lustig – vom Autor 1997 mit
grossem Erfolg verfilmt. Es spielen: Katha-
rina von Bock, Stefan Lahr, Andreas Storm
u. a. www.theaterkantonzuerich.ch

Sondervorstellung am 22. Mai 19.00 Uhr:
Anlässlich des 10 jährigen Jubiläums des
Vereins Kultur im Dorf Hausen gastiert
Pierre Favre and his Drummers in der re-
formierten Kirche. 

Aus unsern Gruppen 
Jahresversammlung der Ausstellungs-
gruppe
Die Vielseitigkeit der Arbeit in den Grup-
pen unseres Arbeitskreises Senioren Hau-
sen zeigt sich auch in der Verschiedenheit,
wie diese Gruppen organisiert sind und ge-
führt werden. 

Die Ausstellungsgruppe ist ähnlich organi-
siert wie ein Verein. Dazu gehört natürlich
die Jahresversammlung , welche strikt nach
Traktandenliste durchgeführt wird, einen
Rückblick auf die Aktivitäten des Vorjahres
und das Programm für das erste Semester
des laufenden Jahres sowie Wahlen, Rech-
nungsabnahme und Festlegung des Jahres-
beitrages enthält.
Am 15. Januar war es wieder soweit. Nach
einem feinen gemeinsamen Mittagessen
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trafen sich 42 der insgesamt 66 Mitglieder
zur Jahresversammlung.
Im 2015 wurden 12 Veranstaltungen
durchgeführt, an denen insgesamt 224
Mitglieder teilnahmen. Die in Anspruch
genommenen Führungen wiesen durch-
wegs ein hohes Niveau auf.

Das Programm des 1. Semesters 2016 ver-
heisst wieder viele interessante Erlebnisse. 
Nachdem wir am 12. Januar im Oskar
Reinhart-Museum eine kompetente Füh-
rung durch die Ausstellung „Hodler-
Anker-Giacometti“ geniessen duren, be-
suchen wir im Februar die KVA Dietikon,
im März die Ausstellung „Geld jenseits von
Gut und Bös“, im April die Sonderausstel-
lung „Konrad Gessner“ und im Juni den
Wildpark Langenberg. Der Jahresausflug
steht im Mai auf dem Programm.
Demokratisch wird das Beraterteam ge-
wählt, wird über den Jahresbeitrag entschie-
den und werden Vorschläge der Mitglieder
aufgenommen und deren Realisierbarkeit
durch das Beraterteam geprü.

Mit Applaus wird dem Beraterteam unter
der Leitung von Heinz Fischer für die qua-
lifizierte Arbeit während des ganzen Jahres
gedankt.

Lorenz Curt

Seniorenweihnacht 2015
Auch dieses Jahr versammelten sich gegen
100 Frauen und Männer zur traditionellen
Seniorenweihnacht im schön dekorierten
Gemeindesaal. 
Nach einem frohen «Halleluja», dargebo-
ten durch den Ottenbacher Chor unter der
Leitung von Anette Bodenhöfer, über-
brachte Peter Reichmuth den Gruss des
Gemeinderats. Diakon Matthias Kühle-Le-
manski erzählte zwei stimmungsvolle
weihnachtliche Geschichten. 
Dazwischen war immer wieder der Chor

zu hören. Bei den bekannten Weihnachts-
liedern wurde kräig mitgesungen. Mun-
tere Gespräche, ein feines Essen und die
traditionellen Torten zum Dessert liessen
den Nachmittag im Flug vorübergehen.
Dank sei all den vielen Helferinnen und
Helfern im Hintergrund, die den Anlass
erst möglich machten. BvA

Lesung in der Gemeindebibliothek
Am 11. März um 14.30 Uhr liest Frau
Madeleine Schadegg aus ihrem Buch „Spu-
ren“. 
Die Biblotheksleitung und der Arbeitskreis
Senioren laden Sie herzlich zu dieser zur
Tradition gewordenen Lesung ein.                
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Arbeitskreis Senioren Hausen 
Aktivitäten 3. März bis 15. Juni 2016
03.03.16 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil
07.03.16 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
08.03.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
08.03.16 14.30 Uhr Lesung in der Gemeindebibliothek
15.03.16 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
16.03.16 WG2: Siggental - Koblenz
18.03.16 Ausstellungsgruppe: Stapferhaus Lenzburg
22.03.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
23.03.16 Velogruppe: Jahresversammlung  
23.03.16 14.00 Uhr  Kafihock Hausen in der Zwinglistube
04.04.16 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube 
06.04.16 Wandergruppe 1
07.04.16 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil
12.04.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
19.04.16 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
20.04.16 Velogruppe: Flussfahrt Jonen-Reuss-Lorze
20.04.16 WG2: Höngg-Altberg-Otelfingen
25.04.16 Wandergruppe 3
27.04.16 14.00 Uhr Kafihock Hausen
29.04.16 Ausstellungsgruppe.: 

Landesmuseum Sonderausstellung Konrad Gessner
02.05.16 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
03.05.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
04.05.16 Wandergruppe 1
11.05.16 Velogruppe: Linth-Ebene und Obersee
17.05.16 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
17..05.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
18.05.16 WG2: Maur-Greifensee-Uster
25.05.16 14.00 Uhr Kafihock Hausen in der Zwinglistube
27.05.16 Ausstellungsgruppe Jahresausflug
30.05.16 Wandergruppe 3
31.05.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
01.06.16 Wandergruppe 1
02.06.16 14.00 Uhr Kafihock Eberswil
06.06.16 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
08.06.16 Velogruppe: Neeracher-Ried – Kaiserstuhl -unteres Glatttal
14.06.16 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
15.06.16 WG2: Wil-Braunau-Märwil(Änderungen sind möglich)

Weitere Informationen finden Sie:
– Anzeiger des Bezirks Affoltern / Agenda
– Rundschreiben Arbeitskreis Senioren Hausen
– „Reformiert“ und „Forum“
– Aushang bei Kirchen und Geschäen im Dorf
– Webseite Gemeinde Hausen/ Kultur/ Vereine
Kontakt: Beat von Arx / 044 7640580 / beatvonarx@bluewin.ch



Musikverein Harmonie 
Donnerstag, 5. Mai 2016
Begleitung Auffahrts-Gottesdienst durch
eine Bläsergruppe in der Katholischen Kir-
che in Mettmenstetten und Hausen am
Albis
Sonntag, 8. Mai 2016
Musikalische Begleitung des Muttertags-
Gottesdienstes in der Reformierten Kirche
in Hausen am Albis

Rückblick Adventszeit
Ende November haben wir an zwei Tagen
einige prachtvolle Kränze und zahlreiche
Gestecke angefertigt. Es entstehen stets
spannende Kunstwerke, welche die Bestel-
ler während der ganzen Adventszeit er-
freuen. 
Am 1. Advent fand zusammen mit dem
Weihnachtsmarkt auch unser traditionelles
Spaghettiessen im Gemeindesaal statt –
einmal mehr duren wir einen grossen
Andrang auf unsere Küche verzeichnen: 26
Kilo Spaghetti mit vier verschiedenen
Saucen wurden verkau!  Auch der Glüh-
wein am Aussenstand und unsere Kuchen
vom Buffet wurden ebenfalls rege genos-
sen. Aus dem Verkauf konnte ein beachtli-
cher Erlös dem neuen Hilfsprojekt in Hon-
duras überwiesen werden. 
An dieser Stelle bedanken wir uns wieder
einmal ganz herzlich bei unseren Aktiv-
frauen für die tatkräige Unterstützung an
diesen zwei wichtigen Anlässen. Ohne den
Einsatz unserer Helferinnen wäre der
grosse Erfolg nicht möglich gewesen.

Jubiläums-Generalversammlung, 4. März
2016, 19.00 Uhr
Die Generalversammlung mit anschlies-
sendem Abendessen für alle Mitgliederin-
nen findet dieses Jahr im Albisbrunn statt.
Da der Frauenverein dieses Jahr sein
150jähriges Bestehen feiern darf, wird an
der GV für spezielle Unterhaltung gesorgt

sein. Es freut uns, wenn viele Aktivfrauen
am Abend teilnehmen, auch Neumitglie-
derinnen sind herzlich willkommen.
Gerne begrüssen wir interessierte junge
und ältere Damen, welche ab und zu bereit
sind, uns übers Jahr mit Kuchen, Torten
oder kleinen Arbeitseinsätzen zu unter-
stützen.

Kinderkleiderbörse, 19. März 2016, 13.30
– 15.00 Uhr
Unsere beliebte Kinderkleiderbörse wird
wie gehabt im Gemeindesaal Weid durch-
geführt. Bitte setzen Sie sich mit Priska
Rösch, Tel. 043 466 52 28 oder priska.ro-
esch@datazug.ch in Verbindung, falls Sie
Artikel für die Kinderkleiderbörse abgeben
wollen. Sie wird Ihnen eine Nummer sowie
Etiketten zustellen, womit Sie Ihre Artikel
beschrien müssen. Auf jeden Fall lohnt es
sich auch immer, unserer Kaffeestube
einen Besuch abzustatten. Sie ist bekannt
für die reich bestückte Auswahl an feinen
Kuchen und Torten.

Andrea Reichenbach, Aktuarin

Jodlerklub am Albis

Jodlerabende 2016
Leitung: Heinz Maag und Emil Jud
Samstag,   12. März 
Hausen am Albis: Gemeindesaal Weid
Parkplatz „Chratz“
Samstag,   19. März
Mettmenstetten: Mehrzweckhalle Wy-
garten, Schulhausstrasse
Konzertbeginn: jeweils 20.00 Uhr
Türöffnung: 18.45 Uhr
Nachtessen: ab 19.00 Uhr
Eintritt: Kollekte
Gastformationen: 
Weidschürli Örgeler, Trio Albisgruess
in Hausen am Albis: Jodlerchörli Bärg und
Tal, Därstetten
in Mettmenstetten: Gruebechörli Grueb,
Appenzell  AR  
Herzlich lädt ein: Jodlerklub am Albis,
Gerber-Terzett, Jungjodler und Jodlerspat-
zen  www.jkamalbis.ch
Vorschau:
Grosses Muttertags-Konzert mit den Ämt-
ler Jodlerfründe Kappel am Albis am 8.
Mai 2016 in der Katholischen Kirche in
Hausen am Albis.

Was ist eine Patientenverfügung?
Der Samariterverein Oberamt organisiert
mit dem Schweizerischen roten Kreuz
einen Vortag zu diesem ema.
Was sind die genauen Inhalte von Patien-
tenverfügungen? Wie geht man vor, wenn
man eine Patientenverfügung errichten
will? Wie entscheide ich, welche Form für
mich die geeignete ist?
Wer ist bei der Entscheidung mit einzube-
ziehen? In welchen medizinischen Situa-
tionen können Patientenverfügungen zum
Einsatz kommen?
Mit Patientenverfügungen treffen Men-
schen Vorsorge für medizinische Behand-
lungsentscheide für Situationen in denen
sie sich selber nicht mehr äussern können.
Mittwoch den 2. März 2016 um 19.30 Uhr
im Mehrzwecksaal Weid in Hausen am
Albis.
Auf zahlreiche Interessierte freut sich der
Samaritervereins Oberamt.
Das Datum für den Nothelferkurs 2016 ist
auf der Homepage ab Anfang Februar 2016
ersichtlich.

Samariterverein Oberamt

Mit viel Elan und grossem Engagement
starteten wir ins 2016 und befinden uns in
einem aktiven und erlebnisreichen ersten
Spielgruppenquartal. Im „Hüsli“ und in
der Waldspielgruppe verbringen wir er-
neut spannende, intensive und genussvolle
Stunden mit begeisterten Kindern.
Wir möchten Sie ganz besonders herzlich
zu unserem Tag der offenen Tür im
„Hüsli“ willkommen heissen. Dieser fin-
det am Mittwoch, 16. März 2016 von
14.00 – 16.00 Uhr statt. Lernen Sie unsere
Spielgruppenleiterinnen kennen und
schnuppern Sie TAZZI Lu in unseren
Räumlichkeiten.
Weiter machen wir Sie auf  unsere Kinder-
clubs aufmerksam. Ihre 3-7jährigen Kids
erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Informationen und Daten entneh-
men Sie der Agenda unserer Homepage.
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Liebe Interessierte, die Planung für das
nächste Spielgruppenjahr ist bereits in vol-
lem Gange. Unsere Angebotspallette für
das Spielgruppenjahr 16/17:
„Hüsli“ (Innenspielgruppe): Dienstag -
Freitag, 9.00 - 11.30 Uhr
Waldspielgruppe: Donnerstag, 9.00 -
11.30 Uhr (Winter) / 8.30 - 11.30 Uhr
(Sommer)
Sichern Sie Ihrem Kind frühzeitig einen
Spielgruppenplatz und melden Sie es unter
www.tazzelwurm.ch oder 077 412 79 93 an. 

Spielgruppenverein TAZZELWURM

Kinderkrippe Schnäggehuus

Die Kinderkrippe Schnäggehuus in Hau-
sen gibt es schon seit 30 Jahren.
Das heisst aber bei Weitem nicht, dass sich
auch “Staub” angesetzt hat.... ausser viel-
leicht “meine grauen Haare”. Als ich mit
der Kinderkrippe begonnen habe,  waren
die Eltern der betreuten Kinder wie ich,
zwischen 20 und 25 Jahre alt und heute
könnten die Eltern alle meine Kinder sein,
ist doch mein Sohn auch schon 34!

Durch stete Weiterbildung versuche ich
pädagogisch immer auf dem neuesten
Stand zu sein. Viele “Kurse” lassen auch ge-
wisse Zweifel in mir auommen, ob die
uns lehrenden Professoren auch einmal in
der Praxis ausprobiert haben, was sie uns
beibringen wollen. Das Wertvollste ist für
mich die langjährige Erfahrung mit vielen,
vielen einzigartigen Kindern von 2 Mona-
ten bis 5 Jahre.
Viele Eltern, die bei mir Rat suchen, sind
ganz einfach nur überfordert von den 1000
gut gemeinten Ratschlägen was ein Kind
heute ja bereits schon in der Gebärmutter
wissen und können müsste. Dabei fehlt ein-
fach, vor lauter Büchern lesen, das natürli-

che Bauchgefühl und vor allem die Zeit, ein
Kind einfach nur spielen zu lassen.
Wir versuchen die Fantasie der Kinder zu
fördern, indem wir manchmal auch ein
Zimmer “nur” mit Schuhschachteln, Sty-
ropor oder verschiedenem Leergut füllen. 
Auch das ist wichtiges, gezieltes Fördern
und macht riesen Spass, wenn man die
Kinder beobachtet.
Was wir sonst noch für Ideen haben sehen
Sie auf YouTube unter “Kinderkrippe
Schnäggehuus” als Fotoreportage. 
Es wird Ihnen einen spannenden Einblick
geben in unseren abwechslungsreichen
Alltag.
Im Sommer 2016 kommen wieder 7 Kin-
der in den Kindergarten und es werden
Krippenplätze frei von Montag bis Don-
nerstag 7.00 bis 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf neue Kinder!

Gabi Stiefel

Räbeliechtli wo gahsch hie …..

i die dunkli Nebelnacht vo Huuse.
Auch dieses Jahr duren sich wieder Jung
und Alt auf den traditionellen Räbeliecht-
liumzug freuen. Nach erfolgreichem Zu-
sammenwirken von Kindern, Lehrerscha,
Eltern, Gewerbetreibenden, der Feuerwehr
und natürlich des Musikvereins, starteten
die Kinder beim schön geschmückten
Kreisel. Nach einigen Liedern und einer
kurzen Rede einer Lehrperson, ging es
dann los in die dunklen und nebeldurch-
zogenen Strassen von Hausen. Der fröhli-
che und leuchtende Umzug wurde ge-
säumt und begleitet von etlichen
Zuschauern.
Froh und munter dure sich die Kinder-
schar, wie jedes Jahr, am gelungenen Buffet
verköstigen. 
Dieser traditionelle Herbstanlass wurde
einmal mehr  – dank der vielen
Helfer/innen im Hintergrund – zu einem
stimmungsvollen Fest.

Ein grosses Dankeschön an alle beteiligten
Lehrpersonen, dem Schulhausabwart, der
Gemeinde, der Feuerwehr, der Metzgerei
Weiss, dem Restaurant Schönegg, der
Chlausgesellscha, Herrn Odermatt und
den freiwilligen Helfer/innen. 

Foto: Cornel Waser 
Für den Elternrat 

Catherine Schwegler 
und Claudia Kuhn-Schäppi

Liebe Kinder und Jugendliche!
Liebe Eltern!
Wisst ihr, was Jubla ist? Jubla steht für
Jungwacht und Blauring und ist eine Or-
ganisation, die von Jugendlichen geleitet
wird. Diese sind in J&S-Kursen (Jugend &
Sport) dazu ausgebildet worden. In der
ganzen Schweiz gibt es 430 Jublascharen,
auch eine im Säuliamt! Unsere Schar be-
steht aus ca. 60 Mitgliedern (40 Kinder +
20 Leitern) und ungefähr jeden zweiten
Samstag findet eine Gruppenstunde
(Grustu) statt.  Ob im Wald spielen und
Feuer machen, drinnen basteln, backen
oder Besenunihockey spielen, Spiel, Spass,
Kreativität und neues Entdecken stehen im
Vordergrund. Die Grustus finden in alters-
und geschlechtergetrennten Gruppen statt.
Neben mehreren Scharanlässen wie Schlit-
telplausch, Badeplausch, Sporttag und
Waldweihnachten findet zweimal im Jahr
ein Lager statt. Das eine Lager geht drei
Tage über Pfingsten und das andere ist ein
zweiwöchiges Sommerlager in den ersten
beiden Sommerferienwochen.
Unsere Räumlichkeiten befinden sich in
der katholischen Kirche Affoltern am
Albis, von welcher wir auch unterstützt
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werden. Wir sind aber offen für alle Kin-
der, egal welcher Konfession sie angehören.
Falls wir euch neugierig gemacht haben,
schaut doch auf unserer Homepage unter
www.jublasaeuliamt.ch vorbei. Dort findet
ihr noch mehr Infos über uns, und ihr
könnt Fotos von Anlässen und Lagern an-
schauen.
Am Samstag, 12. März 2016 findet unsere
Schnupper-Gruppenstunde statt, welches
eine ideale Gelegenheit ist, einmal Jubla-
Lu zu schnuppern! Wir freuen uns auf
alle Kinder im Alter zwischen 6 und 15
Jahren! 
Das Pfingstlager findet dieses Jahr vom 14.
Juni bis 16. Juni 2016 und das Sommerla-
ger vom 17. Juli bis 30. Juli 2016 statt.
Bei Fragen oder für mehr Infos schreibt
uns an info@jublasaeuliamt.ch

Liebi Grüessli
Jubla Säuliamt

Tag der offenen Tür 
im Wohnhuus Meilihof in Ebertswil

Samstag, 28. Mai 2016 von 11.00 bis
17.00 Uhr
“Meilihof bewegt”  -  Kommen Sie vorbei
uns lassen Sie sich überraschen.
Auch in diesem Jahr bieten wir ein kun-
terbuntes Programm für Jung und Alt. 
Mit dabei die MS Gesellscha mit einem
Posten für Selbsterfahrung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie un-
serer Homepage 
www.meilihof.ch
Die Bewohnerinnen, Bewohner und Mit-
arbeiter vom Wohnhuus Meilihof freuen
sich auf Ihren Besuch!

Nur gemeinsam kann 
Integration gelingen!

Noch nie waren so viele Menschen auf der
Flucht zu uns, wie im vergangenen Jahr. Es
sind Menschen, die ihre Heimat aus Not
verlassen und einen unglaublichen Weg
auf sich nehmen. Diese lebensgefährlichen
Routen führen sie meist unter schreckli-
chen Bedingungen durch grosse Strapazen.
Doch soweit der Weg auch war, das An-
kommen ist bestimmt ebenso schwer. 

O ist es der Alltag, der die meisten Pro-
bleme bereitet: Wie bediene ich etwa eine
Waschmaschine? Wo kann ich gut einkau-
fen gehen und was will die Schule von mir
an einem Elternabend? Die grösseren e-
men sind das Erlernen der Sprache und die
Wohnungs- und Arbeitssuche. Es ist sehr
konstruktiv, wenn sich bei diesen Heraus-
forderungen staatliche Hilfe und freiwilli-
ges Engagement ergänzen können. Vor
allem in der Nachbarscha, wo jeder jeden
kennt, ist es leichter Bekanntscha zu ma-
chen, Vertrauen aufzubauen und seine
Hilfe anzubieten. 
Im Oberamt ist nun eine Koordinations-
gruppe für freiwillige Helfer entstanden.
Bestehend aus den Vertretern der vier
Kirchgemeinden und vier jungen Mitglie-
dern, versuchen sie in Zusammenarbeit
mit den Verantwortlichen des Sozialdiens-
tes des Bezirk Affoltern zwischen Flücht-
lingen und Freiwilligen eine Brücke zu
bauen. Die Gruppe möchte den Engagier-
ten Entlastung und Unterstützung anbie-
ten und plant zudem, kleinere Projekte im
Bereich Integration zu verwirklichen. 
Spezifisch können bereits jene helfen, die
der Wohnungsknappheit in irgendeiner
Weise entgegen wirken können. Kennen
Sie vielleicht eine passende Wohnung, die
zu vermieten ist? Ebenfalls werden Men-
schen gesucht, die Zeit und Freude hätten
den Asylsuchenden Deutsch beizubringen. 
Bitte melden Sie sich, für genauere Infor-
mationen oder wenn Sie etwas beitragen
möchten.

Sophia Schlör für die Koordinations-
gruppe Oberamt
Kontakt: Diakon M. Kühle-Lemanski, 044
764 00 11, kuehle-lemanski.@bluewin.ch,
Katrin Burkard, 044 764 05 61, 
katrin.burkard@bluewin.ch 

Katrin Burkard

KIRCHEN 

Ökumenischer Weltgebetstag Kuba 
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr im Zwingli-
saal Kappel
Am Weltgebetstag wird nicht nur über
Ökumene gesprochen, sondern sie wird im
wahrsten Sinne des Wortes gelebt. 
Herzlich sind alle Interessierten – auch
Männer – zum ökumenischen Weltgebets-
tag im Oberamt eingeladen. Ab 19.00 Uhr
ist ein offenes Einsingen mit Anette Bo-
denhöfer. Passend zur Liturgie hören und
singen wir rhythmisch beschwingte Musik
aus Kuba mit Violine, Percussion und
Piano. 
Die Liturgie zum ema Jesus spricht:
„Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich
auf.“, haben Frauen aus Kuba verfasst.
Es kommen darin alle Generationen zu
Wort; mit besonderem Gewicht wird die
jüngere Generation durch drei Mädchen
vertreten. Jede Generation bringt einen
Gegenstand mit als symbolischen Beitrag
für ein gedeihliches Zusammenleben:
Wort Gottes, Nahrungsmittel, Licht,
Musik.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht
die Geschichte von der Segnung der Kin-
der durch Jesus (Mt 10,13-16). Die kuba-
nischen Frauen zeigen, dass sich Gott in
den Kindern, in ihrem kindlichen Spiel
und der natürlichen Lebensfreude 
offenbaren will. Der Weltgebetstag ist eine
besondere Art ein Land kennenzulernen,
durch Bilder, Texte, Musik, Kulinarisches.
Seit der Entstehung des Weltgebetstags ist
die Kollekte ein wichtiger Bestandteil jeder
Feier. Das Teilen unserer Gaben ist sicht-
bares Zeichen konkreten Handelns, welt-
weiter Verbundenheit und Verantwortung. 
Im Anschluss, beim gemütlichen Zusam-



mensein, gibt es Köstlichkeiten aus Kuba.
Wir freuen uns auf euch. 

WGT-Gruppe Oberamt 

Ev.-Ref. Kirchgemeinde

Freitag, 4. März 2016, 
19.30 Uhr 
Weltgebetstag Kuba
Im Kloster Kappel, Zwinglisaal
19 Uhr: offenes Einsingen mit Anette Bo-
denhöfer und Instrumentalisten (Violine,
Percussion und Piano). Musik aus Kuba
während des Gottesdienstes.
Im Anschluss Köstlichkeiten aus Kuba
Familienskitag auf dem Stoos
Samstag, 5. März 2016, 7.45–ca. 17.00 Uhr
Info und Anmeldung (bis 1. März) bei
Ruedi Huber, Tel. 044 764 29 22 oder
rcl.huber@bluewin.ch

Samstag, 5. März 2016 vormittags: 
Rosenverkauf
Im Rahmen der ökumenischen Fastenak-
tion werden in Hausen wieder Fairetraide-
Rosen zu einem symbolischen Preis Fr. 5.–
verkau. Der Erlös geht an Projekte von
Fastenopfer und Brot für alle.

„Brot zum Teilen“
Während der Fastenzeit (10. Februar bis
27. März) kann in der Bäckerei Pfyl und im
Volg das „Brot zum Teilen“ gekau wer-
den. 
Die Brote sind mit einem Fähnli gekenn-
zeichnet und Fr. –.50 des Erlöses gehen an
ein Projekt von Fastenopfer und Brot für
alle.

Sonntag, 14. März 2016, 10.00 Uhr 
Ökumenischer oberämtler Gottesdienst
mit Suppenzmittag
in der Kirche Rifferswil
Ein gemeinsamer Gottesdienst der Kir-
chen im Oberamt mit musikalischer Um-
rahmung durch die „Gräppeler“ aus dem
Toggenburg. Am Stand der Gruppe Welt
können Fairetraide-Produkte gekau wer-
den. Der Erlös des Suppenzmittags kommt
Projekten von Brot für Alle und Fastenop-
fer zugute.

Geschichtennachmittag mit Elsbeth Rüegg
Donnerstag, 17. März 2016, 14.30 – 16.00
Uhr

In der Zwinglistube bei der Kirche  
Zu hören sind Geschichten zum ema
„Flucht“. Dazwischen Kaffee und Kuchen.
Eintritt frei, Kollekte. 
Anmeldung erwünscht bei Elsbeth Rüegg:
044 764 06 72

Krimi Dinner „Mord auf Broken Island“
Freitag, 18. März 2016, 18.30 Uhr in der
Bullingerstube (Pfarrhaus)
Ein lustiger, gemütlicher Abend in span-
nender Gesellscha bei einem 5-gängigen
Nachtessen. Teilnehmer begrenzt. Anmel-
dung (bis 5. März) und Info bei: 
Claudia Torriani
(familienkirche.hausen@zh.ref.ch)

Kino in der Kirche:
Samstag, 19. März 2016
14.00 Uhr: „Barbapapa“
16.00 Uhr: „Charlie und die Schokoladen-
fabrik“
Beide Vorstellungen mit Popcorn (Unkos-
tenbeitrag Fr. 5.–)
20.00 Uhr: „Pleasantville“ mit Apéro / Kol-
lekte  

Zäme Zmittag in der Zwinglistube
Für Jung und Alt, einmal im Monat am
Freitag:
18. März 2016 / 22. April 2016 / 27. Mai
2016
Kosten: Fr. 10.–, Kinder von 2 bis 10 Jahren
Fr. 5.–
Anmeldung jeweils bis Mittwochabend an:
sonja_billeter@datazug.ch oder Tel.: 044
764 02 15 (Pfarramt) 

Ostereierfärben für den Ostergottes-
dienst, Mittwoch, 23. März 2016, 14.00 –
16.00 Uhr in der Zwinglistube
Für Kinder im Kindergartenalter und Un-
terstufe, mit Zvieri 
Anmeldung bei Bettina Bolliger (076 472
00 30 / bettina.bolliger@gmx.ch)

Fastenwoche
Vom 14. – 19. März 2016 fasten wir in
einer Gruppe. Während fünf Tagen ver-
zichten wir auf Nahrung und treffen uns
jeweils abends zu einem kleinen Impuls
und Austausch. Weitere Ausküne bei
Pfrn. Irene Girardet Fischer, Tel.: 044 764
02 15.

Ad-hoc Chor für die Osternacht
Für die Gestaltung der Osternachtfeier
werden wir wieder ein Ad-hoc-Chörli bil-

den. Interessierte können sich melden bei
Pfrn. Irene Girardet Fischer, Tel. 044 764
02 15 oder i.girardetfischer@zh.ref.ch

Eltern-Kind-Singen Mai – Juni
Gemeinsam singen, tanzen, bewegen
6 Singlektionen für Kinder von ca. 2 – 5
Jahren mit Begleitperson
Jeweils am Dienstag von 15.00 – 15.30 Uhr,
10. Mai bis 21. Juni 2016 (ohne 31. Mai) 
Leitung: Sandra Cierny
Ort: reformierte Kirche
Kosten: Fr. 30.– pro Familie
Anmeldung bis 1. Mai an: 
sandra@cierny-zaz.ch

Fest der Begegnung am Pfingstsamstag,
14. Mai 2016  
Ab 14.00 Uhr mit verschiedenen Attraktio-
nen für Kinder rund um die Kirche 
Café-Stube Zwingli mit musikalischer Un-
terhaltung.
Abendprogramm in der Kirche:
„Karibischer Saitensprung“ mit der Steel-

band „Loca Coquitos“ aus Mettmenstetten
und Camille Bertossa, Harfe
Festwirtscha bis Mitternacht

Sonntag, 22. Mai, 9.30 Uhr
Abschiedsgottesdienst Pfarrer Matthias
Fischer
Reformierte Kirche

Oberämtler Seniorenferienwoche 
in Fulpmes, Stubaital (Ö)
Montag–Samstag, 13.–18. Juni 2016

Die Ferienwoche wird von Pfarrerin
Yvonne Schönholzer aus Rifferswil geleitet
und steht Seniorinnen und Senioren unab-
hängig ihrer Konfession offen. 
Ausgangspunkt für verschiedene Ausflüge
mit dem Car ist während dieser Woche das
4-Sterne-Hotel Alte Post in Fulpmes. 
Weitere Ausküne und Anmeldung (bis
spätestens 15. Mai 2016) bei Pfrn. Yvonne
Schönholzer, Tel. 044 764 11 61.
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Kath. Pfarrei Herz Jesu

Pfarreireise nach Assisi 
10. – 15. Oktober 2016
Unsere Pfarreireisen nach Assisi waren
ein Traum.
Auch unsere Firmandinnen und Firman-
den schwärmen von diesem speziellen Ort.
Darum werden wir nochmals einige Tage
an diesem schönen Ort verbringen. An-
meldungen nimmt unser Sekretariat gerne
entgegen.
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Einige Termine aus unserer Pfarreiagenda:

MÄRZ
04.03.2016 Freitag 19.00 Uhr Einsingen

19.30 Uhr Weltgebetstag im Zwinglisaal,  Kappel
06.03.2016 Krankensonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor, 

Krankensalbung
12.03.2016 Samstag Intensivtag der Erstkommunionkinder

17.00 Uhr Familiengottesdienst
19.03.2016 Samstag 18.30 Uhr Santa messa
20.03.2016 Sonntag 11.00 Uhr Palmsonntag-Gottesdienst, Kirchenchor

Beginn vor der Kirche, Einzug
24.03.2016 Hoher Donnerstag 19.30 Uhr Abendmahl mit Erstkommunionkindern

21.00 Uhr Stille Anbetung
25.03.2016 Karfreitag 10.00 Uhr Karfreitagswanderung

mit Familien nach Rifferswil
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
17.00 Uhr Jugendgottesdienst

26.03.2016 Karsamstag 21.00 Uhr Osternachtfeier, 
anschl. Apéro und Eiertütsche

27.03.2016 Ostersonntag 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor, 
anschl. Apéro und Eiertütsche

29.03.2016 Dienstag 16.00 Uhr Fiire mit de Chline in der ref. Kirche

APRIL
17.04.2016 Sonntag 10.00 Uhr Erstkommunion
25.4. bis 29.4. Firmreise nach Assisi

MAI
05.05.2016 Auffahrt 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Bläserensemble
08.05.2016 Sonntag 11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

zum Muttertag in der ref. Kirche
14.05.2016 Samstag 18.30 Uhr Santa messa 
15.05.2016 Sonntag 11.00 Uhr Pfingstgottesdienst
21.05.2016 Samstag 14.30 Uhr Firmung
26.05.2016 Donnerstag 19.30 Uhr Eucharistiefeier gemeinsam 

Fronleichnam mit den Erstkommunionkinder
28.05.2016 Samstag 17.00 Uhr Wortgottesfeier, 

Maria-Gottesdienst mit den 2. Klässler
31.05.2016 Dienstag 16.00 Uhr Fiire mit de Chline 
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März 2016

02.03.2016, 19.30 Uhr
Samariterverein – Vortrag zum ema
Patientenverfügung 
im Gemeindesaal Weid

04.03.2016, 19.00 Uhr
GV Frauenverein

05.03.2016, 09.00 Uhr
Va-Ki-Turnen
in der Turnhalle der Primarschule

05.03.2016, 20.30 Uhr
Kultur im Dorf – „Schluep“ Martin Glau-
ser Quintett - eine literarische Erzählung
im Gemeindesaal Weid

08.03.2016, 09.30 Uhr
Buchstart: Reim- und Fingerspieltreff
für die Kleinsten
in der Bibliothek

11.03.2016, 14.30 Uhr
Lesung am Nachmittag mit Madeleine
Schadegg 
in der Bibliothek

12.03.2016, 08.30 – 11.00 Uhr
Frauezmorge, Engelscheune Rifferswil

12.03.2016, 20.00 Uhr
Jodlerabend im Gemeindesaal Weid

19.03.2016, 13.30 – 15.00 Uhr
Kinderkleiderbörse
im Gemeindesaal Weid

19.03.2016, 20.00 Uhr
Jodlerabend in der Mehrzweckhalle 
Wygarten, Mettmenstetten

31.03.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

April 2016

04.04.2016
Transportdienst Häckselgut

05.04.2016, 20.15 Uhr
Kultur im Dorf –eater Kanton Zürich
Dinner für Spinner im Gemeindesaal Weid
09.04.2016, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen
in der Turnhalle der Primarschule

16.04.2016
Papiersammlung

19.04.2016, 09.30 Uhr
Buchstart: Reim- und Fingerspieltreff
für die Kleinsten in der Bibliothek

28.04.2016
Bürgersprechstunde

29.04.2016, 16.00 – 22.00 Uhr
Gewerbeschau Oberamt

30.04.2016, 11.00 – 22.00 Uhr
Gewerbeschau Oberamt

Mai 2016

01.05.2016, 10.00 – 17.00 Uhr
Gewerbeschau Oberamt

02.05.2016
Transportdienst Häckselgut

05.05.2016
Musikverein Harmonie Hausen, 
Begleitung Auffahrts-Gottesdienst 
in der Katholischen Kirche Mettmenstet-
ten und Hausen am Albis

08.05.2016
Musikverein Harmonie - Musikalische
Begleitung des Muttertags-Gottesdienstes 
in der Reformierten Kirche 

08.05.2016, 17.00 Uhr
Jodlerklub am Albis und Aemtler Jodler-
fründe, Kappel am Albis – 
Muttertagskonzert in der kath. Kirche

08.05.2016, 10.00 – 13.00 Uhr
Wohnhuus Meilihof – Muttertagsbrunch

09.05.2016, 18.00 – 20.00 Uhr
Blutspenden in Rifferswil

14.05.2016, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen 
in der Turnhalle der Primarschule
19.05.2016, 08.30 – 12.00 Uhr
Sonderabfall-Sammlung (Gi-Mobil)

22.05.2016, 19.00 Uhr
Kultur im Dorf – Sondervorstellung
Pierre Favre and his Drummers 
in der reformierten Kirche

26.05.2016
Bürgersprechstunde

28.05.2016, 11.00 – 17.00 Uhr
Wohnhuus Meilihof – Tag der offenen Tür

31.05.2016, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Rechnung 2015)

Veranstaltungskalender
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Ab Juni 2016

06.06.2016
Transportdienst Häckselgut

11.06.2016, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen 
in der Turnhalle der Primarschule

17. – 19.06.2016
Rosenfest 
in der Baumschule Reichenbach

21.06.2016
Kleider- und Schuhsammlung 
durch TEXAID

30.06.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

20.08.2016
Papiersammlung

25.08.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

27.08.2016, ab 16.00 Uhr
34. Ebertswiler Dorffest

05.09.2016
Transport Häckselgut

15.09.2016, 18.00 – 20.00 Uhr
Blutspenden in Hausen am Albis

20.09.2016, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Reserve)

24.09.2016, 13.30 – 15.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 
im Gemeindesaal Weid

29.09.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

03.10.2016
Transport Häckselgut

27.10.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

07.11.2016
Transport Häckselgut

19.11.2016
Papiersammlung

24.11.2016, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

29.11.2016, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Budget)

05.12.2016
Transport Häckselgut

29. April 
bis 1. Mai 2016
Hausen am Albis

GEWERBESCHAU
OBERAMT

Motto «Aussergewöhnlich persönlich» 
Festwirtschaften, Bar, Tombola, Kinderhort

www.gewerbe-oberamt.ch Freitag, 29. April 16–22 Uhr
Samstag, 30. April 11–22 Uhr
Sonntag, 1. Mai 10–17 Uhr


